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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer von AYUDAME, 

in unserem letzten Brief haben wir bereits über die aktuelle finanzielle Situation berichtet, über die Einnahmen, die 

2013 dank Ihrer aller Hilfe deutlich gestiegen sind, gleichzeitig über die ständig nötigen Anstrengungen, um das 

Projekt Nuestro Hogar auch in Zukunft finanzieren zu können. Heute möchten wir Ihnen vom diesjährigen 

Ferienprogramm der Kinder berichten, einem der vielen Aspekte im Alltag des Projektes, die den Kindern und 

Jugendlichen ein breites Erfahrungsspektrum und neue Perspektiven eröffnen.  

Auch in diesem Jahr wurden die zwei Monate der Sommerferien (Januar & Februar) in Nuestro Hogar wieder mit 

einem abwechslungsreichen Programm für alle Gruppen gestaltet. In dieser Zeit sind nicht nur die kleinen Kinder 

des „Nido“ und des „Incial“, sondern auch alle „Escolares“, die Schulkinder, den ganzen Tag in der Tagesstätte. 

Das Programm gestalten in großen Teilen unsere Praktikantinnen, die in dieser Zeit viel Raum für Kreativität und 

eigene Ideen bekommen. Liane und Franziska, die bis Februar 2014 im Projekt waren, sowie Fiona und Elisa, die 

im Anschluss ihr Praktikum begonnen haben, berichten uns von einer bunten Mischung aus Malen, Basteln, 

Spielen, Toben und anderen Aktivitäten. Ein besonderer Höhepunkt war der wöchentliche Besuch der Kletterhalle 

in der Stadt, zu der sie jeden Dienstag zusammen mit den Schülern der Klassen Escolares 3 und 4 gefahren sind. 

An anderen Tagen organisierten die Praktikantinnen u.a. Schnitzeljagden auf dem Gelände von Nuestro Hogar, bei 

denen es als Belohnung kleine Preise zu gewinnen gab.  

                

Eine besondere Attraktivität hatte für die Kinder eine Reihe von Wettbewerben, die in Anlehnung an eine allen 

Kindern bekannte peruanische Fernsehserie gestaltet wurden. Hierbei kämpften jeweils zwei Gruppen in 

Disziplinen wie Schubkarrenrennen, Schmecken und Erfühlen von verschiedenen Dingen oder Sockenweitwurf mit 

Begeisterung gegeneinander. 
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Neben diesen ausgelassenen Spielen gab es auch ein umfangreiches kreatives Angebot für die Kinder und 

Jugendlichen. Hier stand den Profesoras und Praktikantinnen eine Mallehrerin zur Seite, die das Programm mit 

zahlreichen anregenden Einfällen bereicherte. Zusammen mit den Kindern verwandelte sie verschiedene Dinge 

wie alte Zeitungen, Kartons oder Plastikflaschen in Vasen, Eierbecher und vieles mehr. 

Ein weiteres Projekt war das Zusammenstellen von Kalendern, was die Praktikantinnen mit allen Schülern in 

Angriff genommen haben. Dabei konnten die Kinder alle 12 Monate individuell gestalten. Es wurde gemalt und 

gezeichnet, des Weiteren wurden Collagen aus alten Zeitschriften zusammengeklebt. 

Die Nido-Kinder hatten besonderen Spaß daran, mit Fingerfarben zu hantieren und dabei auch nicht immer nur die 

selbst gebastelten Schalen anzumalen. Die Iniciales bastelten sich mit großem Geschick ihr eigenes Mobile. 

                 

Vom Peru-Projekt des Kippenberg-Gymnasiums in Bremen wurden neue Spiele, Puzzle, ein neuer Ball und vieles 

mehr gespendet, was das Ferienprogramm noch abwechslungsreicher gemacht hat und bei den Kindern viel 

Freude hervorgerufen hat. 

Eine große Attraktion waren auch die mit der Tanzlehrerin einstudierten Tänze. Dies waren bei den Iniciales der 

Ententanz und bei den Älteren traditionelle Tänze, die unter großem Applaus bei der Clausura, dem Abschlussfest 

der Ferienzeit, vorgeführt wurden. Zusammen mit allen Escolares tanzten die Praktikantinnen den Flashmob-Tanz 

des Eurovision Songcontests 2010. Die Kinder des Nido und Inicial flogen mit dem Fliegerlied (ins Spanische 

übersetzt) über die Bühne. 

Bei der Clausura wurden außerdem die in der Ferienzeit entstandenen Kunstwerke und Bilder ausgestellt.  

Sowohl für die Kinder und Jugendlichen als auch für die Praktikantinnen und das peruanische Personal ist die 

Ferienzeit jedes Jahr wieder eine ganz besondere, in der im Gegensatz zum Schulprogramm, welches sich nach 

den anspruchsvollen Lehrplänen richten muss, vor allem Spaß, Bewegung und Kreativität im Vordergrund stehen. 

Auch dies ist etwas, was Sie mit Ihrer Anteilnahme am Leben in Nuestro Hogar, Ihrer Einsatzbereitschaft und Ihren 

Spenden ermöglichen. Vielen Dank! 

 

Herzliche Grüße 

Sarah Rieger – Praktikantinnenbetreuerin und Mitglied im Vorstand von AYUDAME  


